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Das Lebensende zwischen Arbeit und Ferien

Zehn Todesopfer
einer Münchener Eisenbahnkatastrophe

Ein Personen- Sonderzug fährt in einen Vorzug hinein Mehrere Wagen in Brand Die
Leichen zum grössten Teil bis zur Unkenntlichkeit verkohlt Das Ziehen der Notbremse

München, 16. Juli. (Radiomeldung)
Aus Bayern kommt wieder einmal die Kundet einem ſchweren e e

Am Sonniaggabend gegen 9.30 Uhr ſtieß an

mit einem Vorzug

feſtgeſtellt

ſie nicht mehr erkenntlich ſind.
in einem Falle, wo der Tod durch Erſticken

eintrat, konnte die Perſon des Opfers bereits feſt
geſtellt werden. Außer den ſehn Todesopfern ſind

ebenſowoch dreizehn Schwer verletzte und
viele Leichtverletzte zu verzeichnen. Die Schwer
verletzten mußten mit Knochenbrüchen und Prel
lungen ins Kranukenhaus eingeliefert werden. Ein
Teil befindet ſich in Lebensgefahr.

Die Urſachen des kataſtrophalen Unglücks
ſind bisher im einzelnen noch nicht feſtgeſtellt wor

n e e ein München veranlaßt, dem
ſahrplanmäßig um 9.22 Uhr von MünchenHaupt

abgehenden Zug einen Vorzug voraus-
hen zu laſſen. Dieſer Vorzug verließ um 9.18 Uhr

Lauptwagnhoß Er befand ſich bereits 1 Kilo
Vahnhef entfernt

lich die Notbremſe gezogen
ſenbahnbeamten verſuchten ſofort die

feſtzuſtellen, aber ſchon war da s
iext. Der ſechs Minuten ſpäter

fahrplanmäßige Zug war
aufgeſtoßen. Mehrere Wagen

Brand. Das Feuer forderte
Die Lokomotive des fahrplanmäßigen

es r ſo in den letzten gepolſterten wagen

daß ganze Teile auseinander-
ch weiſt werden mußten. Die Brandgefahrhalbe gehſer und größer, ſo daß gegen 11 Uhr

abends die Münchener Feuerwehr ein
mußte. Es gelang ihr ſchon nach kurzer

den Brand zu löſchen.Die Reichsbahndirektion behauptet, daß nach den
Feſtſtellungen der Eiſenbahnbeamten in dem dritten
Abteil des vorderſten Wagens die Plombe der
Notbremſe verletzt und der Hebel der
Bremſe benutzt worden iſt. Es war bis
her jedoch noch nicht möglich, die Perſon
des Täters feſtzuſtellen. Die Staats

München nahm bereits kurz nach

Mitternacht die r auf. EinErgebnis liegt bisher noch nicht vor

Die Feuerwehr an der
Anfallſtelle.

Schwierige Löſcharbeiten.
München, 16. Juli. a

llſtelle, die w ndert Meter vorh h e be

ung

Den ehnheſ ein ren
zuſammen.leider viel größer, gls noch der erſten Mel

dangen angenommen werden KennPerſonen blieben auf der Stelle tot.
Sie ſtarben unter den fürchter lichſten Qualen

völlig verkohlt. Das zehnte Tedes
jorderte die Kataſtrophe bei der Einlieferung

al Nniigen Paſſagiere ins Krankenhaus. Die

oten ſind ſieben Männer, zwei Frauen undein en deren Perſonalien bisher nur teilweiſe

werden konnten. Die Leichen ſind ſo ver

und in voller

als Ursache Aor Katastrophe 2
Die Verkeheslataſteevbe in verund Donnersbe r Brücke li wendem Unfall La z

Auf den beiden Brücken und palet re
vejon n e hv a er egen 380 u

wet r, die i
ünglücksſtelle e
Rettungswerk und die Aufräumun

um dieſe Zeit noch immer SWagen wurde von der Freiwillige uerwehrfortgeſetzt. Die Fre en olonnelwar bereits um SWeas alarmiert und kurz dar

auf mit zahlreichen an der Unfallſtelle
erſchienen. Mitternacht traf auch dieStaatsanw altſchaft ein. Um die zweiteMorgenſtunde ſind die Aufräumungsarbeiten noch
nicht b gen g die a e ſind noch geſperrt.
Als Glück im Unglück muß es bezeichnet werden.daß der Hauptzug, der eben erſt r der Ausfahrt
a war, T ſegte Geſchwindig-

bend
wer

Den ncren Kräften alt der
war, wieder abrücken. Das S

zarbeiten an denn
T glimmenden

n e des Vor er W e S e eur e ſe rmen Die u lücksſtätte w dem gſenmenſoß v ſchen Antobus und Kleinbahn: im nern2 ſich t Av rin z zug u s Se uge F nntgeſtnrze e davor das Untergeſtell des zertrümmerten Autobuſſes.

och um die erſte Mor enſtunde war die Be
perwhr damit beſchäftigt. die mit ren

er ineinander ekeilten s die

tenden Zugeretten.

Die Behördenvertreter an der
Angicicesſtelle,

Beim Siettungswert.

Der zu früh abgelaſſene Stammzug
München, 16. Juli. (WTB.)

Zu dem Eiſenbahnunglück im Münchener Haupt
bahnhof berichtet der ſofort an die Unfallſtelle ge München, 16. Juli. (WTVB.)
eilte Sonderberichterſtatter des Süddeutſchen Kor- Wie der Sonderberichterſtatter des Süddeutſchen
reſpondenzbureaus noch, daß der Lokomotivführer e um die erſte Nachtſtunde

weiter meldet, hat das Eiſenbahnunglück im Mün-des Vorzuges mit dem Zugführer die Urſache chener Hauptb nhof en e odesopfer ge

des Ziehens der Notbremſe feſtſtellen fördert. Ein ſchwer verletzt gebor ener aſſa r
wollte, als der Stammzug 52 841 ſich näherte ſtarb helle vor dem Abtransport, her an der
und auf den Vorzug aufſtieß, wodurch die

letzten Wagen des Vorzuges ineinanderge in der
ſch oben wurden. Wie es e war, daß der Toten

öffnen. Glücklicherweiſe erwies ſich,
teile le er waren.

München, 16. Juli. (WTWB)
Jn dem amtlichen Bericht der Reichsbahndivek

tion München heißt es: Von den zehn Leichen konn
ten bisher feſtgeſtellt werden: Niedermaier,Max, Hauptmann bei der Landespolizei Augsburg

Deiſinger, Rudolf, Oberleutnant bei der Landespolizei Augsbug, Deißler, Joſeph, Friſeur,
Alpenſtraße, Wohnort unbekannt. Unbetannte Lei

chen: eine weibliche Perſon (Leiche trägt weißes
Kettchen und Fingerring mit rotem Stein), eine
männliche Perſon, 30 bis 40 Jahre alt, verkohlt,eine männliche Perſon, 20 bis 30 Jahre alt trägt
Siegelring), eine weibliche Perſon, etwa 20 Jahre
alt, verheiratet, trägt Ehering, eine weibliche Perſon, etwa 50 Jahre alt. Der aus dem Wagen ge
rettete Wäſchereibeſitzer Gottfried Rebele aus
Augsburg iſt ſofort nach Ueberführung in die Kli
nik dort geſtorben.

Als verletzt wurden nach den bisherigen
Feſtſtellungen 13 Perſonen angegeben. Ein Ver
letzter hat eine Gehirnerſchütterung erlitten, die
übrigen weiſen weniger ſchwere Verletzungen,
Prellungen und Kopfverletzungen auf. Außerdem

haben ſich eine Anzahl von Reiſenden wegen leich
terer, äußerlich nicht feſtſtellbarer Verletzungen beider Bahnſtation München gemeldet. Auch einige

bei den Rettungsarbeiten beteiligte örige! der

en erlag ſelnen Sdiree
er

10 erhöht.
achtſtunde rund

Wohnungen aufſuchen konnten. e weitere

des Vorzuges ein Brand, der ſich raſch auf die n von n et erlitten Verbeiden letzten Wagen des Vorzuges ausbreitete und r

richteten ſich darauf, die Wände der in

e r zu öffnen und die
Wageuteile etz

beiden letzten Wagen des
bis zur Hälfte ineinanderge

Wagen waren derart ineinander ver

Wagen wurden ſilferufe ree, Es Lelangl

nach 11 Uhr, des Feuers ſo weit Herr zu werden,

e e e eren Qu en C n. ei zur Eidanach wurden zwei tödlich verunglückteſürke verſtümmelt, teils verbrannt, ſo daß in nd woll auch der Feuerwehr und der

m nach Sanitätsmannſchaften haben durch die RauchwirReiſende aus den Wagentrümmern herausge- abgeſ ſen ehe et kung Schaden genommen. ne die Urſache des
holt. An der Bekämpfung des Feuers wurde nach ſteht lediglich feſt, d Eben Männer und drei Unglücks konnten die im Gange befindlichen
Mitternacht noch immer gearbeitet. rauen pfer bei der Kataſtrophe wurden. hebungen bisher Leine Klarheit ſchaffen.
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4 Berlin, 16. Juli. (Radiomeldung.)
Auf h der preußiſchen Regierung ſind Baden ertunken 2

am Sonntag die erſten Gefangenen aus den preußi
ſchen Strafanſtalten entlaffen worden. Darunter
befindet ſich auch der Harden Attentäter Anker
mann, der vor Jahren im Grunewald Harden
überfiel und zu einer langjährigen Gefängnisſtrafe
verurteilt wurde. Es handelt ſich bei den aus den
preußiſchen Gefängniſſen entlaſſenen Gefangenen
ausſchließlich um von preußiſchen Gerichten
abgeurteilte Perſonen.

Die Oberreichsanwaltſchaft hat bis
her Anordnung zur Entlaſſung von Gefangenen
nicht gegeben. Die Nachricht, daß man Hölz aus
dem Zuchthaus Sonnenburg noch heute
entlaſſen wird, trifft vorläufig noch nicht zu.
Ezg

f en.

Weimar, 15. Juli. (Eig. Drahtb.)

Begründung abgelehnt:
„Die Finanzverhältniſſe haben ſich ſeit 1927

kataſtrophal verſchlechtert. Der zur Ver-
abſchiedung ſtehende Haushaltsplan für 1928 ſchließt
mit einem Fehlbetrag von rund 14 Millionen Mark
ab. Die Regierung weiß nicht, wie ſie dieſes Defi
zit decken und wie die Ausgleichung der nachfolgen-
den Haushaltspläne erfolgen ſoll. Dabei ſollen für
den Wohnungsbau in dieſem Jahre 2 Millionen
Mark vorgriffsweiſe aus den Einnahmen von 1929
und 1930 verbraucht werden, die dann in den näch
ſten Jahren für den Wohnungsbau fehlen werden.
Zudem ſind ſchon jetzt die Gemeinden durch Kürzung
der Ueberweiſungen und Beſchränkung der Steuer
möglichkeiten in ihren Einnahmen ſo beſchnitten
worden, daß ſchwere kommunalpolitiſche
Gefahren damit verbunden ſind.

Seit 1924 werden die Einnahmequellen des
Landes nicht ausgeſchöpft, wird das Land in eine
nicht zu überbietende finanzielle Not gebracht. Fi
nanziell und politiſch wird Thüringen nur dann
wieder aufgebaut werden können, wenn der poli
tiſche Kurs in Thüringen eine Aenderung er
fährt.

Die ſozialdemokratiſche Fraktion lehnt den Haus
haltsplan ab und ſpricht dadurch der Regierung ihr
Mißtrauen aus.“

Am Sonntag wurde in Wien unter ſt
Anteilnahme der Bevölkerung ein Grabdenkmal für
3 JuliOpfer J die am 16. Juli 1927 im

f gegen diekeſelen

39 Grad im Schatten
Die Leiden der

vBerlin, 16. Juli. (Radiomedung))

und Badeanſtalten Berlins

i a n e r Du Beſucherzahl c nicht
weniger 0 000 Perſonen aufzuwei
Verkehrsmittel, mit denen man an die Seen
langen konnte, waren üb erfüllt. Auch die Züge
nach den Oſtſeebädern waren bis auf den
letzten Platz aus verkauft. Ein Berliner Mon
tagblatt kleidet die Vorgänge in den Berliner
Bädern in folgende Worte:

ine waren.

S Entſcheidung darüber dürfte erſt heute

Körper Gebieteszu treten, man mußte vorſichtig über ſie über das Auftreten außergewöhnli
Die ſozialdemokratiſche Fraktion 332 um in das Waſſer zu gelangen.

des Thüringer Landtages hat den Haushalts
plan der Regierung mit folgender intereſſanten

Amundſens verbreitet.
„Malygin“

Einmal ſollte der Eis

Aus Von der Arbeit der

des Todes von Mal

den Völkerbund.

die einer Unterſuiſt nur die Frage, ob ſich der italieni

Falle könnte die Welt vielleicht gewiſſe Zuſam-
menhänge zwiſchen dem Unglück und ſeinen
größenwahnſinnigen Abſichten

ipek Polizei im Stratzenkampf

er

Die Hitzewelle, d S fich
lle wie es ſcheint, auchge-befindet, iſt von e h nach ine

e
raturen vor.

Falſche Gerüchte über die Rettung
Amundſens

Schweden ſammelt für die Mutter Malmgreens

Von Norwegen aus wurden am Sonntag die
verſchiedenſten Gerüchte über eine Rettung

Rom, 16. Juli. (WTB.)

habe e

raganza“ zurückgekehrt.

r 14. Eig. Drahtber.)

Der Verfaſſungstag. Die Reichsregierungſfahren. Zwar dementiert Muſſolini unter dem wird den beiden Flugzeugen als Baſis dienen.

wird ähnlich wie früher auch in dieſem Jahre die
nachgeordneten Behörden auffordern, den Ver
faſfungstag möglichſt mit den Landes
regierungen unter Hinzuziehung breiteſter erklärung, zu erreichen. „obile ſeldvſt hat aber
Bevölkerungsſchichten zu feiern. Einen ähnlichen dieſe Nachricht funkentelegraphiſch in die Welt ge
Erlaß wird die preußiſche Regierung an die ihr ſetzt. Sie durfte alſs nicht ganz ſo u wahr ſein,

wie ſie Acnſſolini jetzt hinfteut.nachgeordneten Behörden richten.

15. Juli mit Nachdruck, daß er dem General Nobile

Eugeène Yſaye.
Bum 70. Geburtstag des berühmten

Geigers am 16. Juli.
Was für die ältere Generation der Konzertucher Saraſate, war für die jüngere Eugéne ſind

Strawinſcys ter teure Pauken
e der länzendſte Vertreter der durch Vieux

temps und begründeten belgiſchen Geigerſof. Als ſolcher Jeßtee er auch in Berlin

riumphe, wo er rzehnte lang als will-
kommener Gaſt regelmäßig einkehrte. Jn Berlin
v ja auch der Stern des Violinvirtuoſen aufge
es Am 16. r Ha in n geboren Igatte in der ule von Vieuxte unW re und wirkte dann als So und

n Konzertmeiſter im ehemaligen Bilſeorcheſter

Berlin neben ſeinem Landsmann und Studien-
rn omſon, der erſter Konzertmeiſter war.
881 gab Yſaye die Orcheſtertätigkeit auf und er e

warb ſi Konzertreiſen, bei denen anfangs
Anton Rubinſtein ſein Partner am Klavier war,
raſch den des hervorragenden Violinvirtuoſen.
Sei Jahre ſpäter ließ er ſich in Paris nieder, wo

mit den Komponiſten Céſar und VincentJndy in freundſchaftliche Beziehungen trat. Von
dort aus unternahm der en gewordene Vir-

Weſt ſeine Wanderfahrten durch die Alte und Neue d
Welt. Was ſeinem Spiel das auszeichnende Ge

ab, war neben der unfehlbaren elegantenniſchen Virtuoſität und der beſtrickenden Süßig-

keit der Tongebung die impulſive Verve, der hin
reißende Schwung und die usdruckskraft des ortrags, die onders bei derWiedergabe der franzö eine Violinlitera-
tur in beſtechender iſe offenbar wurde. 1886kehrte diale de als erſter Violinlehrer am Konſer

ne n zurück enell zu hohem An an s Streich-Pieh e z der Folge derre Betr. em P rn Tegrandeten Orcheſters „Soridt

ſern dem er ſich na en v
g. am Konſervatorium, an demde henen im Berliner Bilſeor 3 Ter

te, vollſtändig widmete. e ien z r Seidls als di n ber
d ſellſchaft gelte

es nach Amerita, wo er als Orcheſt jerleiter

re wirkte, um 1522 die Brüſſeler
nehmen und im verkleinerten ee rte we

ſaye hat auch eine
ompoſi ſionen für

in n en geſ
rieben, Krnnter ſechs Violin-

isher Manuskript geblieben

ſchläge
ich Richard Wagner einmal bei dem Stutt

über die ſtiefmütterliche Be
einer Werke im S
nt u Vern

roßen Länge der Wa
verurſach Tee

begründet haben.
nnert die StellunLarw bei der L

e rt Ler Ge
iele, verwiesre die die Einſ

a ie Koſten fürrten: „Wenn Sie diezahlen wollen, können Sie des

zu hören wünſchen.“

Sir n weiter aus,r nigts

ielplan beklagte,
g mit der allzu
uſikdramen und

an Gas
h Motivierung

n z der e Wer
zu

ba z e au de e beben-

der v l

„jedenfalls ingeſchrieben worden, v an
wand an Koſ 37 und Ze
Sie dürfen je J emoderne Mu

überhaupt in Saufs
ne e mir d r t n. Horizont angemeſſen. Nun ſage noch einer, daß die

einmal mita e iſtimmt e letzten See einmal

e einen

Plötzenſee ausgebrochen.

r Hitzetempe

veranſtalten. Der Ertrag ſoll der Mutter Malm-
den kühnen norwegiſchen greens zur Verfügung geſtellt werden.

Forſcher gerettet haben, dann hieß es, daß F i
Amundſen aufgenommen hätten und ſchli
wollte man von einer Rettung der Aleſſandri-
Gruppe mit Amundſen wiſſen. Alle dieſe Gerüchtehatten in einem grußen Teil der europäiſchen Preſſe yon h ln lfiigllen n
dereits Eingang gefunden, als ſie geſtern in ſpäterNachtſtunde J l von Oslo wie von Moskan en e u m et
aus dementiert wurden.

nenleichten Schlitten den ruſſiſ iegern en
Jn Schweden bildet der tragiſche Tod Mal m geſandt. Die Eisverhältniſſe en S einen

greens nach wie vor das Tagesgeſpräch. Auch 7 et Auch der Fü r
die amtlichen Stellen ſcheinen ſich mit den bisher der Hauptmann Sora an der Küſte habe zurück
von Nobile gegebenen Auskünften über die urjag en en weil er n der Jnſel Foyn nicht

reen nicht zufrieden geben zu folgen konnte, ſei auf die

wollen. Man erörtert z. B. in egierungskreiſeneine Unterſuchung der ganzen Tragödie durch re De nach
Schweden würde danach

zunächſt der e Regierung eauf internationale Klarſtellung unterbreiten. Das Marineminiſterium Hat den erle
h veim Wenerslſekretariatſ nannt Frourſſer beauftragt, ſich e un

e e e h ehe a
on aus die Na ungenſche Diktator dazu bereitfinden würde. Jn vieſem ſen und Guilband anzuſtellen. a erdem ſoll noch

ein zweites Marineflugzeug entſandt werden. Der
in Spitzbergen liegende Kreuzer „Straßburg“

für Mitteleuropa wenigſtens in den ſten z Gewährung der Heilbehandlung, in ärztlicher

a

beſteht, die Perſonen.
Hilfe bedürfen, durch Unterſchrift zu verpflichten,

die nötig gewordenen Aufwendungen zurückzuer
ſtatten. Jn den weitaus meiſten Fällen dürften
dieſe kaum jemals in die Verlegenheit kommen,
wieder derartige Mittel zu beſitzen, die es. den Für
ſorgeämtern geſtatten, die Rückzahlung durchzuſetzen.e 55 Fürſorgeämter können ſich höchſtens am Nach

ſſe ſchadlos halten. Das wäre nicht ſo ſchlimm.
Fürſorgepflichtverordnung ſieht aber weiter

vor, daß eine ſolche Gewährung von Heilbehandlung
auch die Verwandten in auf und abſteigender Linie
zur Rückzahlung verpflichtet. Da nach der Für

Die ſchwediſche Regierung beabſichtigt, ſchon in ſorgepflichtverordnung die Verwandten gezwungen
nächſter Zeit eine Malmgreen-Spende zu werden können, weit über den Rahmen des S 1608

des BGB. zur Unterhaltspflicht herangezogen zu
werden, ſo entſtehen geradezu unhaltbar gewordene

Zuſtände. Es ſei nur daran gedacht, daß eine
teure Operation durchgeführt werden muß, und
die Angehörigen können dann jahrelang gehalten
ſein, in größeren oder kleineren Raten Rückzahlun
gen zu leiſten. Dieſer Zuſtand iſt weder für die
Heilbehandlung in Anſpruch nehmenden Sozial
oder Kleinrentner, noch für deren Angehörige angenehm. Aber auch den Fürſorgeämtern wird e

rſch auf die Dauer keine Freude bereiten. Einſichtige
Kreiſe der öffentlichen Wohlfahrt haben ſich daher
ſchon lange mit der Abänderung dieſer Verhältniſſe
beſchäftigt.

Der Sozialdemokratie gelang es vor einigen
Jahren durch die Einführung des S 369 a. in die
Reichsverſicherungsordnung, die Möglichkeit zu
ſchaffen, Hilfsbedürftige den Krankenkaſſen zu unter
ſtellen. Dieſe Bevölkerungsſchichten genießen dann

eſelben Rechte wie die Krankenkaſſenmitglieder.
Nur wird ihnen kein Krankengeld m e
nur Heilbehandlung gewährt. Die Beziverbände ſind jedoch verpflichtet, alle eharer

Ausgaben den Krankenkaſſen einſchließlich der Ver
waltungskoſten zu erſetzen. Es ſoll durch dieſe
Handhabung eine Schädigung der eigentlichen
Kaſſenmitglieder vermieden werden. Leider wird
im nennenswerten Umfange von dieſer ſozialen

internationaler Taſchendiebe. Am Löſung kaum Gebrauch gemacht.
Sonnabend wurden in Prag die internationalen
Taſchendiebe David Strohmann aus Lian beiſrentner immer zielbewußter ihre Unterſtellung
Bozen und Norbert Schreiber aus Großbartels
in Oſtpreußen verhaftet. Die beiden Verbrecher wir nicht, daß es ſich hierbei meiſt um Menſchen
waren kürzlich aus dem Strafgefängnis in handelt, die jahrzehntelang Pflichtmitglieder der

Kaſſen waren, die aber Geldmangels halber nicht

Jſt es daher ein Wunder, wenn die Sozial

unter den S 363 a der RVO. fordern. Verkennen

Feinheit, die man nur verſtehen muß. Der gute,

ön eine hochgebildete Frau: „Wie ſelten bei einem

gerung in der l ihrer geiſtigen Nahrung feſt geſ
lton ſtellen. Stufenweiſe ging ſie von leichter Unter

naheſtehender Menſchen zu gehaltvollen Büchern Se
über!“ Zum Schluſſe ernährte ſie ſich geiſtig ſogar L

e mit Kotzebue, dem ſeichten, von der deutſchen Ju
gend zur Zeit der Befreiungskriege ſo ſehr ver
achteten Bühnendichter. Welche Bildung, welche
Geiſtigkeit! Goethe aber: Nun, der liebte die guten
Kartoffeln, die Schwartenmagen und vor allem die

„Wie Teltower Rübchen. Und ſein letztes Mittageſſen
beſtand aus Kartoffelſuppe, Hering, weißen Rüben
mit Schöpſenfleiſch und Rinderbraten.

Der Kotzebue der Königin Luiſe
jund die Schwartenmagen Goethes

als das iſt die echte deutſche Literaturgeſchichte für die
als Ietzten der deutſchen Monarchiſten, fo recht ihrem

mit deutſchnationale Preſſe kein Bildungsinſtitut ſeil!

Wethuſalem war gar nicht alt.

e aneeihe lanen
die 930 Lebe Ad Ager e ſich nicht um e un

Goethe und die Königin Luiſe
Luifens Kotzebue und Goethes

Schwartenmagen.
Die Wege der unentwegten mongrchiſti

ſchen Propaganda ſind wunderbar. Was
hat die Lektüre der Königin Luiſe mitſe
Goethes Speiſezettel zu tun? Man lieſt
in einer Nummer einer Berliner deutſchnationalen denZeitung eine Abhandlung über das eine wie das a en e e s eine
andre. Die Zuſammenſtellung iſt eine beſondere r e wodurs Den alems KRek

riermal beneehen Je Ausrungen war r au en ter, in dem
atriarchen Väter ihrer äl ßer Söhne wurden,

alte, ehrliche Goethe war eben auch nur ein ganz ge
wöhnlicher Menſch, die Königin Luiſe dafür aber

Menſchen können wir bei Königin Luiſe eine Stei S

r haltungälelilee unter wechſelndem Einfluß ihr

ndern um die eng ſeines tn S
ieſer e lärung der offunnatürlichen ben des Alters der u

a en xt P. Field küahresve der ene Geruſgeſt i die Oeffentli u Le
x r ſe bildet x Parala in de rig te des Alten Teſtaments

erhriert wird. Jſrael war der Namee n, e vieß aber auch der Stamm,

und r Name über

rheit das Alter, in dem die Familien vieſerW ne bereits aus dem Haus des Patriarchen aus

e den waren, um ihrerſeits einen neuenzu ründen. So zeugte auch Adam Seth

22 im rtdreißigſten e 77 Twar vielmehr vie nd hattes V. e t d u eigene
Verlau 130. LebensSe u e war nicht We Geburt eines

hre e ie eines Stammes. Als Adam
im 130. nsjahre ſtarb, hatte ſein älteſter Sohn
bereits den Stamm W n
dere e h De y Fall wier Name er r gleichederholte ſi v wie aus den alogiſchen An
r des uches der Geneſis e c t

rend der
ühte, bis

Gräber mit Schmuck gentän t bei be ehe auf dem Neuen Markt
n Wien in etwa 235 Meter Tiefe freigel

worden. Da der Platz mitten im Großſtadtverklegt dürfen die Ausgrabungen ni fortseſett
werden.

„Die ar Sie diesmal nr Geſell
freis S e hganz ſalem hat keineswegs, wie die Bibel anen be 51 de gelebt. Die iffert viel idter, cht mehr hier bmehr das VLebensalter des von ndeten en

ne der ſeinen Namen trug, bis er ausſtarbl Als Marie iratete, nannte gen ihr
oder in einen anderen der Stämme aufging. Das s Lebenslicht. t ſie das wirkli getan

und e es ſehr ernſt damit. Wiennig
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konnten.

Frankfurt (Main), 16. Juli. Madieomewdg)

Die Generalverſammlung des Verbandes fürFreidenkertum und Feuerbeſtattung beſchloß S

Sonntag mit großer Mehrheit gegen 20 Stimmen
eDeron net wurden intgeſamt zwölf

Jn der Nähe der Stadt Carravellas an dere füh des n Jhnen wurden zu ihrer Ver braſilianiſchen Küſte wurde dieſer Tage eine

ſo gen r gFlaſchenpoſt angeſpült, die folgende Botſchaft ent
elt: „Paris

die
300 Meil ber den n de ufer

dürfen die Sozial Er nannte en von n Küſte entfernt

it UnS h
in der Nähe eines unbekannten auf der Karte nicht

en gene Felſens niederzugehen. Sterben den
Hungertot. Scint Roman.“ Dieſe Botſchaft ſtammtn von den beiden franzöſiſchen Militärfliegern Saint

Roman und ſeinem Begleiter Mounayrs, dieen di hohen Koſten in den kommen,; ſie baten zwar nacheinander um Gerechtig
e Es ſoll nicht beſtritten werden,

eine un

im Mai vorigen Jahres von dem franzöſiſchen
yr. Flugplatz Le Bourget aus zunächſt in Etappen

nach dem weſtlichen Punkt Afrikas geflogen waxen
und von hier aus die Ueberquerung des Süd-

zweier franzöſiſcher
Transozeanflieger

en reKüſte den Hungertods geſtorben,
ſchen Regierung. Seit Jahresfriſt ſind ſie verſchonen

und, wie jetzt bekannt wird, von einem urchtharcsSchickſal ereilt worden.

Bei dem „unbekannten Felſen“ handelt es
nach den Meldungen amerikaniſcher Blätterwahrſcheinlich um den St. Pauls- m enet

der der braſilianiſchen Küſte etwa 300 Meilen vor
atſächkichgelagert und auf verſchiedenen Karten t

nicht verzeichnet iſt. Der Felſen iſt 80 Quadratmeter
groß und ragt an ſeiner höchſten Stelle 15 bis 20
Meter über den Meeresſpiegel heraus. Der deutſche
Dampfer „Meteor“, der in der Nähe dieſes Felſens
monatelang Studien vorgenommen hat, machte
ſeinerzeit der braſilianiſchen Regierung den Vor
ſchlag, den Felſen auszubauen und ihn mit einem
Leuchtturm zu verſehen. Dieſem Vorſchlag iſt

n e es Atlantiks verſuchten. Die Flieger waren von vorn
für die Sozialrentner herein vom Unglück begleitet. Sie unterVöllig im Dunkeln tappen wir bereits nicht

mehr. Der Begzirksfürſorgeverband Jex ich o w hat
ſeit über einem Jahr einen Abſchluß mit der
Tee Burg getroffen. Deshalb ſeien hier

Grundzüge des Abkommens gekennzeichnet, da

Voncour verteidigt ſeine re r en
Bont

Stärmiſche Debatten auf dem Außer
auf drdentlichen Parteitags der ſranzöſiſchen

Sozialiſten. Die erſt im Mai 1926 von einer ſchweren Kata
ſowie deren Auf dem Außerordentlichen Parteitag der fran ſtrophe heimgeſuchte Pulverfabrik Haßlochund Hinterbliebene werden in der zöſiſchen Sozialiſten, der am Sonnabend und Sonn am Main wurde am Sonnabend von einer neuen

Krankenkaſſe Burg angemeldet und dann wie ge tag in Paris ſtattfand, kam es zeitweiſe zu ſtürmi furchtbaren Exploſion betroffen. Die Kataſtrophe

wöhnliche Mitglieder behandelt. Die Krankenkaſſe ſchen Auseinenderſetzungen, als der „Fall Paulſſpielte ſich in erſter Linie in den alten Fabrik
rechnet mit dem Fürſorgverband nach Feſtſtellung Boncour“ beraten wurde. Es fanden ſich zahl gebäuden des Unternehmens ab. Hier lagerte das
der Leiſtungen ab und berechnet einen beſtimmten reiche Gegner, aber auch Freunde der Völker f eſtellte Pulver zum Trocknen. Als das UnProzentſatz von Verwaltungskoſten, der dem üblichen bundstätigkeit von Boncour. Jm Verlauf der De glück geſchah, waren 130 Arbeiter in der Fabrik
Satze entſpricht. Damit jedoch die ſo zu Kaſſen batte nahm auch Boncour das Wort, um zunächſt beſchaftigt Außer mehreren Toten ſind viel
angehörigen Gewordenen ſich nicht als Armen- vor einer übereilten Reviſion der Friedensverträge Schwer- und Leichtverletzte zu verzeich
pflegeempfänger fühlen, wird ihnen ein feſter zu warnen. Er wiederholte dann ſein bekanntes nen. Die Exploſion war von einem außergewöhn
Monatsbeitrag auferlegt, der an das Für- Argument, daß der Völkerbund demokrati lichen Ausmaß, ſo daß Fabrikgebäude und das
ſorgeamt abgeführt wird. Auf dieſe Weiſe wird dieſſiert werden müſſe und auch die Mitarbeit eines Maſchinenhaus zum Teil völlig zerſtört wurden.
Heilbehandlung eine Pflichtleiſtung der Fürſorge Sozialiſten in Genf ſeinem Lande und der Sache Eine gewaltige Rauchſäule über der ganzen
2 die von den Krankenkaſſen durchgeführt wird. des Friedens Dienſte leiſten könnte. Wörtlich fuhr Gegend gab Kunde von dem ſchweren Unglück.
Es entſteht kein Rückerſtattungsanſpruch an die ſer fort. „Die techniſchen Vorarbeiten zur Abrüſtung Rieſige Menſchenmengen ſammelten ſich an, Sani
Empfänger ober deren Angehörige. Auch liegt keine ſind faſt beendet. Die Konferenz kann im nächſten tätskolonnen aus der Umgebung trafen ein, un die

bisher n t cht entſprochen worden.

Exploſion der Pulrerſabrik Haßloch

bare Szenen ab. Nachmittags um 4 Uhr ſtand vie
Fabrik noch in hellen Flammen.

Der im Mai 1926 in Haßloch zu verzeichnenden

Exploſion fiel vor allem die Pulvermühle zum

donnerartiges Getöſe hörbar. Damals wurden
neun Arbeiter auf der Stelle getötet.

damals nicht eine Fenſterſcheibe ganz.

Vier Todesopfer in Haßloch.

zum Teil ſchwer bzw. leicht verletzt
Leiſtung im Sinne der Fürſorgepflichtverordnung vor. Jahre von den Regierungen einberufen werden. erſte Hilfe zu leiſten. Unter den Angehörigen der
Da durch den rn der Fürſorgeempfänger allein Wenn das geſchieht, ſo werden wir auf dem Wege Opfer des furchtbaren Unglücks ſpielten ſich furcht
die entſtehenden Koſten nicht aufgebracht werden zur Befriedung der Völker eine erſte bemerkenswertekönnen, zahlt der S ſctaſigſergerttent die über Etappe zurückgelegt haben. Wenn das nicht ge

ſchießende Summe aus laufenden Mitteln. Es ſſchieht, ſo habe ich ſtarke Befürchtungen, daß die indürfte kaum einen Sozialrentner in Deutſchland den Finanzen der einzelnen Länder wiedereingetre Vier „Fouriſten abgeftürzt.

r (Schweiz) ſtürzche Alpiniſten ab. Die
teiger waren mo einer Beſteigan

geben, der nicht bereit m einen größeren Betrag tene Ordnung und der zeitliche Abſtand vom Kriegemonatlich auszugeben, um un Weiſe an uns von neuem zu dem Wettrüſten, das die Zeit von z v x r r fr b n tgehöriger einer Allgemeinen zu 1914 charakteriſierte, bringen wird.“ t z
werden. Die Vorteile

amtlich ne nicht abgeſchloſſen.

Exploſionskataſtrophe n

Frankreich.
Pkeine Rück. Die Abſtimmung über die zu dem „Fall Bon e reithorn aufgebro 5 Meter unterhalb Bordeaux wurden durch eine Exploſion etwa Wie

e mehr, freie ehe kein i eour“ vorgelegten Reſolutionen ergab eine Mehr an r paſſierbaren Grates n e meh Perſonen verle W Webtée eil r
heit für Paul Bonevur als offiziellen fran nicht vorwärts gelg öplich fabrik flag in die Luf a Gefahr een de Dahten, die gert aſäſſchen Delegierten zum Völterband. z r e m re n eRehnen der ine die durg Belege atſgebeage e e h e lerheſaee ee Wohel de ſeſeenge Na et am

werden müſſen, bedeutend geſenkt. werden können, Paßfälſcherzentrale entdeckt t konnte ſich noch eine Zeitlang auf dem J Räumlichkeiten an. Die Stichflamme,
wenn die Aerzte, wie dieſes in Wanzleben ge- n Seipz ig wurde von Kriminalbegmten eine en Grat halten, bis auch die g te ver die aus dem er er herrerſget und be
(Hieht, beſondere Gebührenſäte einrichten und auf z 9färſ e n edect, die mit liehen und er ebenfalls in die Tiefe ſtürzt e. der Exploſion führte pl über 500 Meter hoch Die
die Zahlung von Kilometergeldern verzichten, ver einem Amtsvorſteher n Von einem Hotel e das auf dem ne éigt kilometerweiter Entfernung noch ſehen gewe
ſteht ſich am Rande. Hand in dand arbeitete Die der li t Wirte s ſchreckliche Unglück beobachtet. Die r gate Unglück J auf die e

Wie wäre es im übrigen, wenn die jetzt im s ler en 23 e, daß r mlerdorteher ſofort entſandte Miene vermochte die ab lerten Tag ulver durch rer ſhg Hitze h den
Geld ſchwimmenden Landesverficherungs zur Cegeng Partei gehört habe, iſt geſtürzten Bergſteiger nur als Leichen zu'bergen. zurückzuführen.
anſtalten und die Reichs anſtalt fürlfrei erfunden. Als der verdächtigte Amts
rn e n t f vorſteher von den Kriminalbeamten überraſchtſtimmten Prozentſatz der Koſten der rege ehe hte er ſeinem Leben durch Erſchießen

für Sozialrentner übernehmen würden. Handelt es
ſich doch um ehemalige Mitglieder, die jezt Renten] Hilſudſi will in Warbeziehen. Das Reich könnte den gleichen Zuſchuß mitgeteilt, daß v r ſudki ſeinen Reiſeplan nach

und noch mehr leiſten, weil durch die Regelung Rumänien nicht aufgegeben, ſondern nur aufgeauch die Kleinrentner und Kriegsbeſchädigten er ſchoben hat. Der Marſchall T zunächſt in einem

Am Sonntag ſtürzte in der Nähe von Zer
matt ein Berliner Student ab, der mit
r Kameraden und einem Lehrer den

ervon beſteigen wollte. Faſt gleichzeitig wurde

reden. Amtlich wird

Kurort an der litauiſchen Grenze mehrere ſeiner deutſchen Touriſtin oberhalb Zermatts durche d Tr De We P n en m 12. Auguſt t ein ſich löſendes Geſtein die Schulter zer-
Reich, cherungsanſtalten, Bezirksfürſorgever tigt er, an dem Kongreß der Legionäre in Wilnaſſchmettert. Sie konnte erſt am Sonntag durchVerſi teilzunehmen. Er dürfte bei dieſer Gelegenheit eine ſeine Hilfsexpedition in Sicherheit

gebracht werden.bänbe und Fürſorgebedürftige geteilt, dürfte auf Rete en die ſich u. a. auch mit dem Ver Insgeſamt Peben in den letzten drei Tagen ſieben
jeden nur ein geringer Geldbetrag entfallen. Wie hält nis zwi 3 Polen und S tauen n Perſonen bei dem Verſuch, das Hoch
viel Sorge aber könnte verſcheücht, wieviel Leiden Hefaßt. Dieſen Aeußerungen u ſieht man gebirge zu beſteigen, das Lebengeheilt werden, wenn wir zu einer derartig groß ſowohl in Polen wie n Litauen mit großem Inter eingebüßt. Mit Ausnahme der Dame hatten

zügigen Heilbehandlung von Millionen Volksgenoſſen eſſe entgegen. alle Verunglückten ihre verhängnisvolle Hochgebirgs
kämen, deren Geſundheitsverhältniſſe n ent wen rling. Der e verine wur ohne Führer unternommen. Sie
ſcheidend ſind für das ganze werktätige Volk. Geßler iſt in ein gro ten w be len Mittel auf jedeSelbſtverſtändlich ken dieſer Regelung alle, Bankhaus eingetreten, um ſich in das Bankfach ein ſag ber t re h grenzten auf je

unterſtellt werden, die, ohne ver zuarbeiten.Renten aus der Eozialverſicherung

Tagen auJm Augenblick ber Erxploſton ſich
zwei Arbeiter in dem betreffenden Lager;wurden ſwer verletzt.

Caranza abgeſtürzt.
Der bekanntean wurde 25

ſey tot Devon der Sta
um Lindberghs Beſuch zu erwidern.
Waſhington nach einer Zwiſchenlandung am

g des 12. Juli erreicht.vie er von einem Blitz
e

bedeutet
ſchweren

e

Meilen von Holly bei New
gefunden. Caranza war am 11.

mitta

ür das mexikaniſche Flugweſen einen
luſt.

in der Provinz Limburg wurde am Sonnabend die

heimgeſucht. wer wurden auf derStelle eckbtet 00 mußten in betäubtem
Zuſtande nach oben Weſchaſtt werden.

oder als Kleinrentner geringe Ein
kommen haben, jedoch ſo viel Einkünfte r daß
F. r gehobenen e nicht unterſtellt werden

Wenn ihre Einkommen, das immer der
dürfte, nicht ſich auf eigenee. dann ſollen auch ſie,

n n.m r wird verſuchen,
ſo Millionen Sozialrentnern zu helfen.

r Der italien ee e anTagesboten b im
mit von dieſem Blatt an der t
er Kritik nen fleg erf aftene alt v r derart un

e e en zu weit ging;e von I e a
ß nd n

nen i n ne nie terium

die 2 m friſt n Kon uls nach Kon
n

anzöſiſe z er ger ger

S S

W

teita 34 franzöſiar e Tommeſrenndebens am Fiekeiſtein,ar Rece D den DöbelnLeip. ür 150. Perſonen nſtation SchönaHerrnskretſchen (Linie n de ete wi n ur e e n e w. Zimmer vor e er a eräre r onen Unterkunft, drei Was v ei u
der Pau Fe greſſes er elektriſches Licht uſw. Bodegelegenhei in der N en Waſch und Baderäu aſſe u Herr r Fernſi n

r des Brüſſe c anzöſiſche Wirt des Hauſes. Herrlich gele zu Wanderungen ins Muldental, interberg, Hohen Schneeberg, Prebi a Edmundetlamne nen wurde rer rund der Grimma, Wur J in den Lobdiſer Forſt uſw. Anmeldung an Beſter Stüvpunkt zu Wanderungen z den Schrammſteinen, ßert r ſe c 7 er anderen ſtand die Frage Schmidt, Leipzig O 28, Ewaldſtraße 15. Klamm uſw. Anmeld er J v t Kaden, DresdenA., e

er t vermehrung.

Opfer. Das Unglück war kilometerweit durch ein

der Staatlichen Pulverfabrik Bergergc be

agende Wetter. Jn der Nähe von Heerlen

Von den 15
Schwerverletzten ſtarben bald nach ihrer Einliefe
rung ins Krankenhaus noch vier an der Folgen der
erlittenen Brandwunden. Jn Haßloch ſelsſt blieb

Die Exploſionskataſtrophe in Haßlo e

vier Todesopfer. Zwanzig Arbeiter u
Unterſuchung über die Urſache des Unglücke n

mexikaniſche Flie erhauptmaun

i

Men nach Waſhington a gefloe

achBei dem Rückflug
gegen und tödlich ver

Caranza war erſt 21 Jahre alt. Sein Tod

r r einer Schlagwetterkataſtropde



uisen vereine ſowie der ſ
uſammenkünſte im

e er W1 R 210 29h e eeeeeeeeeeeee—
Halle.

tag und eita en nain die dent e u punkt
ettinerplatz und Ha

8 Uhr.
Aus dem Bezirk

Dienstag, 17, Juli,endt'e ükrilokal Elſtertal, Sdereerſäwg
ung. Genoſſe Dr. Freiderg Ha e
pricht über Arbeitsloſen verſcerrys

Sozialdemokratie. Jcheinen aller Mitglieder iſt d Vungt

Rerſebur Arbeiter W fahrt
Die nächſte nder

Bandefung ine es den
t mitzubringen.

Wer den J uli,Rietleben. Weite u d
of Zur tolieder-Berammlung. e a r
reſcher (Halle). Erſcheinen allere leder iſt Pflicht. Gäſte wiü

Heicichanne

Schwan Rot bot

Ortsgruppe Halle.
Hrtsvorſtend. Montag. 16. Juli.

abends s Uhr, wichtige engere Vor
ſtandsſitzung im Gewerkſchaftshaus.

Abteilung. Dienstag. 17. Juli,
abends w iWwr- Abteilungsve amm-

ung et chen“,Feburtger Straße Wegen wich
e Tagesordnung Erſcheinen aüer

ameraden dringend notwendig,nſchließend gemütlich. Beiſammen

ſein mit eS im i
Wiehtige
Neuerscheinungen
o 80CHER FOR DIE REISE

Virtor Idando der Not
Soziale Erzählungen

BSrosohiert 1.80 u.
nonay Lehmann O ber feis

derr odnsoh Ganzleinen 4 75 M.
Jasef Maria Frank O Die
Ztrese er
Hochinteressante Relse-
schliderungen
Srosch. 50 M
Leinen 2,60 M
Dr. Br. Borchardt Der Atom-
degriff im W gor Zaiton
Populärwissensochaftliche
Abhandl. Leinen 2.75 M.
e
NMeudruck
Gut Kartonlert 0,80 M.
Friodr. Curt Laliemaann n
das Kind
Roman Halbielinen 2 M.

DIE DIETZ-2EITSCHRIFTEM O

Zu beziehen durch jode Volks-
buchhandlung od. direkt v. Verisg
J. H. W. DIETZ MACHFOLGER
Serlin SW 68 Uindenstrase 3

Die beſte Quelle fürvämtihe zarden und Luxe

Hallmarkt-Drogerie
h SHalle a. S. Hallorenring 2

9=JefF ò„ z ſ.nT. ſn,”q mj, m r. Tr

Vereins-Katender an Unrenr

e SPD. freien t
vo

o. sommer Komert

in Vollvoile, Muſſeline, Rohſeide, Crepe de Chine, Kunſtſeide,

O O Aualitätsware in großer Auswahl
zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Gchönele

Heute 20 Uhr
Premidre der ſubel-
haften Angstattungs-

Revue:

In Flug
m die Welt
in 25 Bildern v. Pflanzer

mit vielen Neuheiten.
Ungeahnte Pracht der Aus

ſtattung
60 Mitwirkende.

Gewöhnl. Preiſe ab 60 Pfg.

olksparke s 8 und 7
Morgen, Pienstag,
abend S Dhr-

Hallesches Simphonie-
Orchester Leitung
Benno PIätz.
Eintritt 50 Pfennig

Bad Wittekind
Dienstag, d. 17. Juli, 7 u. 16 Vhr
un Minne ög t i. 27,7
KONZERTE

des Hall. Symphonie- Orchesters.
Leitung: Benno Platz.

Mittwoch im Abendkonzert
Mitwirkung von

Kurt Vichmann (Gesango)

im Sas! V tär artenichaBor.

Im Volkspark
arhalten Sie kräftigen preiswerten

Millagstiſch
e

W

anzer werden aufDie T
gefordert, zwecks Anmeldung des in
der i Gemarkung in d 77hre a7 bauten Tabars dere

Juli es im Büro VI, Rat
ſtraße 19, Zimmer 46 während
Büroſtunden 12 Uhr in die ausliegenden Liſten eigenhändig eine

tragen. 45604Hallg, den 13. Juli 1928.
Der

Aus der Urliſte der Perſonen,welche en Schöffen- und Ge
ſchworenenamte berufen worden
können, vom 23. bis 30. 2
1928, 8 bis 12 Uhr im Büro
Rathausſtr. 19, part., ZimmerEtwaige tiger werden ent
gegengenommen.

Halle, den 14. Juli 1928.
Der Magiſtrat.

Freibad
täglich 6--8 Uhr morgens Familienbad

n e
die mm u Tragödin

n

Offenbarungen aus dem Seolen-
leben einer Frau.

Ewier Dei EnKut

Eine Groteske von Sport und
Liebe mit Marion Pavies,

Karl Done.
Beginn 4 Uhr.

I eldes eaiere Sie Va- Fochengchat

Gr. Klausſtr. 9.

Konig!
Venen- Briten

Ravmond Grifflth
der Liebling der Frauen in

J Nur zur Prohe
Eine lustige Heiratsgeschichte

Begiänn 4 Vhr.
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Werwenge

für alle er

Herrliche Erholungsstätte

Sprechstunden h
In Däüben, Tel. 45: on P10--12, 26., e eIn Leipuig, Tel. 335 70, e e Geneee

Gieisetetr. 41
Nähmaſfch. Sing.g. erh., e t

Kurhaus Parksechloß

Prospekt frei Tel. 45 Aufnahme täglich Oiſe „Frau jotzt inUmseh 40 e Sohnitim r äet zu e del ſesen herio reW. Giet, Boriin u 68, Undenair. 3
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FIOREuHANDSCHOUHE
MASSANFERTIGUNG
IN 24 sSTVUNDEN

s EHRA PeES
L.

HALLE 6ROSGE STEINSTR 86/87 MARKT2

Billige Bücher:
Angengruber, Der Sternſteinhof
Brachvogel, Friedemann Bach
Francois, Die letzte Reckenburgerin
Hauff, Lichtenſtein
Heine, Buch der Lieder
Hoffmann, Elixiere des Teufels
Jacobſen, Frau Marie Grubbe
Jmmermann, K., Der Oberhof
Keller, G., Züricher Novellen
Ludwig, O., Heiterethei
Meinhold, Die Bernſteinhexe
Poe, E. A., Kriminalnovellen
Schücking, Die Marketenderin
Stifter, A., Bunte Steine
Twain, M., Humoresken
Storm, Th., Rovellen
Wilde, Bildnis des Dorian Gray
Zola, Ein Liebesblatt
Jederkeninleinengen 1,30

Zu beziehen durch

Telephon 241 26 4753 Magiſtrat Delitzſch.

Grose Viriehatrave 27

d

7 n J unree

S JJ

sorgt für das on
bdeſuden der ganzen
nakrkafte und woklbekömmliche Spelsen auf den Tisch, bei
denen Schmackkaftigkeit Grandbedingung ist. Auch Sie
konnaen den Ruf gute Küche zu fühkren, in Anspruch nekmen,
wenn Sie Ihren Tioch durch Nachspeſsen ans

Dr. Oetkers Puddingpulver
bereichern. Ohne daß Sie immer Mehrkosten aufwenden,
sparen Sie mit den nakrhaften und wokhlschmeckenden
Oetker- Puddings leicht an anderer Stelle. Dr. Oetker“s
Puddtngpulver werden ſetzt durch Verstarkung des

Aromas und durch Zusate von feinstem c in
noch besgerer Qualitat Rergestellt als bisher.kalten Dr. Oetker's Puddingpulver die für den e

aufbau und die Blutbildung notwendigen mineralischen
Salze. Iafolge großen Umsatzes sind Dr. Oetker's Pud-
dingpulver stets überall n frischer Ware zu kaben.
I Stück I0 Pfg. Verlangen Sie in den einschlagigen Ge-
schaften Pr. Oefers nenes farbig Mustr. Rezeptbuch,

Ausgabe F für 15 Pfennig, wenn nicht vorratig, gegen
Einsendang von Marken von

Dr. August Octker, Bielefeld

e eheFaruu- n v nur

e



Die Hitze dauert fort.
lich unter luſtigemSeit

Seeteufel und Pavian. 4 r nen re m r Sin gte r t bh iegen und haben inzw e untere Grenze mmerhin: ende und aber TauſenErgösliches von unſerem großen Landsmann

Kraft, die

Ipiaten r a 1621 nicht mehr erlebt. Die allgemeine Wetterlage
einen, wie i nennen te, Schlaucherl iſt übrigens der Fortdauer der großen Hitze günſtig,Standpunkt, und als deſſen Vertreter ſtellt ſich uns und möglicherweiſe wird während der nächſten Tage Drei Todesopfer.

Graf Luckner aus Halle an der Saale vor. das Queckſilber bei uns ſogar noch höher ſteigen.

zählt dieſer weitgereiſte, aber nicht gerade mit
ſtarker politiſcher Vernunft begabte Kapitän, wie er Wirku
mal im Ruhrgebiet vor Kommuniſten geſprochen
und es ihnen gehörig gegeben habe. „Korl,“ hat er nkreich entſtandenen Wärmezyklone Zufuhr

halten alle zu ihrem Stamm, und wenn da ſo einſausbreiten und den Druckfall zugleich nach Nord verſuche waren ohne

internationalen Gedanken verſchluckt hat, und der dadurch nur zu lokalen Wärmegewittern ohne er am Sonnabendnachmittag ein bedauerlicher

ib der Tag. Eine Un

wärters alle mögliche Allotria treiben. So neigt! bereits h re nahmen die Vertreter den
n rMitte voriger Woche ſind die Temperaturen] menge Papier leere Jeſden zeugen beim welcher den Ausſchußmitgliedern im Druck We

its iſt iſt ni je Die Leiche konnte noch nicht geborgen werden ſo daß Mark. In der Reineinnahmete Stabilität aufweiſt, iſt nicht nur die tng der Sonneneinſtrahlung ſehr groß; es auch h des Ertrunkenen noch nicht Erträge aus C n. 37 532,17 Mk., Bei
ndet außerdem auf der Vorderſeite einer über 17.50 Uhr ertrank in der Wilden Saale am 438 45 MeLt. Sandanger ein Mann beim

mIn ſeinem Buche „Seetenfel erobert Amerika er Unter der Herrſchaft hohen Luftdrucks, der eine be Badeanſtalt an der Saale ein 22jähriger Mann. Ueberſchuß der Aktiven S ſomit 1553 828,85

Leiche
beiſpielsweiſe zu einem ihrer Sprecher geſagt, „duſſtark erhitzter Luft aus dem weſtlichen Mittelmeer konnte don dort badenden Perſonen ans Land ge L
mußt mel nach Afrika mang die Regers. Die gebiet ſtait, die ſich mehr und mehr nordoſtwärts bracht werden. Sofort angeſtelte Wiederbelebunge ſah hinte eher Fernttengugeet gert

Neger dazwiſchen iſt, wie du einer biſt, der ſo einen und Oſtdeutſchland vortragen wird. Es wird aber Im Friedrichsbad bei Dieskau ereignete lung 106 459,03 Mk., Krankenbehandlung du
ſonſtige

jahres.er in den Flußbädern 7 Halb Halle ſpringt ins Waſſer J. der Stveng der ſusſcuſſes der algemeinn
e am 13. Juli, über die wir

das Geſchäftsjahr 1927 en

es. Herr Verwaltungsdirektor Pfeifer teilte
nſergänzend mit, daß durch Entſcheidung des Schieds

ſogenannten Tropentage erreicht und überſchritten. lung von der Laſt des Werktags; badeien in amtes in M urg die Pauſchälſätze fürGraf Luckner. WAgeſehen von einem beſonders heißen Tage in Licht, Luft und Sonne, führten wenigſtens fürſdie Aerzte 1 und die e
Gegen den ſozialiſtiſchen Gedanken internatio dem ſonſt keineswegs warmen Sommer 1928, und ende ten n naturdaftes Leben. mungen für die

naler Solidarität gibt es, das wiſſen wir, die der war Mitte Juli, haben wir in Mitteleuropa der 5ende ſechten und fanden am Waſſer Ruhe und ſeien. Mit den Zahnärzten iſt noch kein
erzte günſtiger geſtaltet worden

nartigen Einwände nationaliſtiſcher Sug artige Temperaturextreme ſeit dem heißen Sommer tat S der Großſta ſe nowene rege Ge neuer Vertag zuſt kommen.
Aus dem n luß ſind folgende Zah

len bemerkenswert: Die Reineinnahme r
insgeſamt 3 596 857,27 Mk. die Reinausgabe ins

amt 3577 301,45 Mk. Die Aktiven betragen

ind u. a. enthalten:

ſonſtige Einnahmen

Ausgegeben wurden

erzte, Sa z 3 n und
Wegegebühren derſelben 431 208,67 Mk., ZahnBe

ilperſonen 16 633,53 Mk., Arznei u
löpt zu nen annern Stamm röber weißt du, hebliche Abkühlung kommen. lücksfall. Ein junger Mann, der in dem kühlen ſonſtige Heilmittel 363 183,38 Mk., Krankenhaus-Korl, was denn mit dich los iſt? Dann büſt du am Den M gn s We er Erholung ſuchte, verſchwand re von ges 393 042,53 Mk., Krankengeld 1 123 787,59
annern Morgen gebacken als Frühſtück der Waſſeroberfläche Tauchverſuchen Mart, Hausgeid 30581,56 Mt. oe lang es einem Badegaſt tergegangenen zu Mark; Krankenpflege für Familienangehörige:Sehr gehaltvoll ſchgn, dieſes hinterafrikaniſche C tGleichnis, eine treffſichere und tiefgründige Abfuhr, Glutſonntag Alles ſchwitzt erfaſſen und ans Land zu ſchaffen Sofer ange Krankenbehandlung approb. Aerzte, Sache

d tellte Wiederbelebungsverſuche hatten leider keinen ſt büdie das Wort von den Proletariern aller Länder 50 Grad in der Sonne und 38 Grad im Schatten! e vig, ſo daz der er e einem heit und Wegegebü
die ſich vereinigen ſollen, da von dem wagkeren Das waren die Temperaturen, mit denen der ſchen gebracht werden mußte.

i kord dieſes Jahres auf-Zucner erfahren hat Ja, wenn Marx und Engels geſtrige Sonntag den Redieſe ringen Gepflogenheiten gekannt hätten, tellte. Was Wunder, wenn da alles ins Waſſer
ſie hätten gar nicht daran gedacht, ihr Manifeſt zu ſ.

ſchreiben! llich, wenn bei dieſer „Bullenhitze“ die Zahl derAber die Neger ſind nicht das einzige Argument, Waſſerfreunde die der Heidewanderer bei weitem
das der olle ehrliche Kapitän gegen den Sozialis übertrifft. Wies doch ſchon am Donnerstag über den Getränkeausſchank Klage geſehrt
mus vorzubringen hat. Er hat in Afrika auch die das Freibad an den Pulverweiden die ſtattliche den J z en des Schreibers die
Lebensweiſe der Affen ſtudiert. Na und „bei die Zahl von 32 000 Beſuchern auf. Am Freitag ſollen die
jpen da iſt auch ſo einer, der ne rote Fahne trägt.! waren es ſogar 38 000, und T dürften es waſchen dw ni

heißt er doch gleich? Son ganz böſer Jung iſt noch mehr geweſen ſein. der Badebetrie oll nicht ganz ſicher ſein. So ſo

4 kenbehandlung 7561,14ieht, um wenigſtens etwas Schutz vor der drücken- Mißſtände im Friedrichsbad? Zu dem Unglücks e z uen Hitze zu finden. Und es 9 durchaus verſtänd rege geht uns eine längere Zu Haſſenmitglieder und Familienangebörige.

t ausgebürſtet worden ſein. A

ren derſelben 146 629,65
rk, Zahnbehan lung 20 748,45 Mk., Arznei und

ſonſtige Heilmittel 68 998,01 Mk., Krantenhaus

pflege 65 326,55 Mk., i Ausgaben fif ran
ochenhilfe für

ammenhilfe 32 427,92 Wochengeld 710chrift zu, die ſich mit verſchiedenen Mißſtänden inem vorgenannten Bad beſchäftigt. So wird u. a. P er 37 Siege bei re
rhuſet güiedern 2629441 Dir beim Tode von Famiien-

angehörigen 9621,36 Mk. Verwaltungskoſten:
t

onſtige Ausgaben 11 373,70 Mk., VermögensAn-
age Veräußerungen 290 825,29 Mk.

rin n nicht ſauber genug u 275 228,51 Mk., ſächliche 68 689,27
llen

dat, der immer das Familienleben von die anderen Nimmt man dazu noch die Beſucher der vielen ande die Warnungstafeln derart J ſein, daß In der Ausſprache wurde der Geſchäftsbericht
Apen ſtört richtig der Pavian iſt ge der Pa ren Bäder in und um Halle, ferner die zahlloſen Nichtſchwimmer in das Bad für S

ettvian! Der hett ooch rot, aber der ten, daß mindeſtens halb Halle das Wochenende im, dene Nichtſchwimmer aus

wimmer hin
„ſei i t ſoll eſtern verſchiedas Rot Paddlec und Ruderer, ſo kann man z behaup eingeraten. Auf dieſe Ar e en u einer eingehenden Kritik unterzogen. Dabei ergab

ſich auch eine Ausſprache über die Kündigun
dört, wo es hingehört!“ Fabelhaft, das Folge am oder auf dem Waſſer verbracht hat. gerettet worden ſein. Auch die Beaufſichtigung iſt ſeit von 16 Angeſtellten zum Zwede der Ueber
rungsvermögen ſolch eines „nativnalen“ Mannes.! Geide Geſchlechter ſind in allen Altersſtufen ver unzureichend. Bei Hunderten von badenden
Erſt erledigt. er den Jnternationalismus durch den treten und jeder huldigt dem „Sport“, der ihm am ſchen hatten ein Bademeiſter und eine Hilfsperſon war. Die Aus chußmitglieder überzeugten ſich nachbe Aufſicht. Bei dem Un n W ein erläuternden Worten des Zerhandegee 4
Hinwei ie enfreſſergebräuche der beſten gefällt. Flaſchenkinder liegen im Schatten die AuLaden mus e S die der Bäume am Ufer, während nebenan die Väter rig Hoppe aus der t

ſabiane rote Hintere haben und ſchon iſt ihm der einen Dreimännerſkat dreſchen. Ein Stückchen Leben einbüßte, ſoll ſich der Beſitzer nicht um
weis geglückt, daß dann auch mit einer Idee weiter lauſcht eine junge Geſellſchaft den neueſten Verunglückten bekümmert haben. Erſt auf

r 40 nichts los ſein könne, die ſich eine rote Fahne zum
Symbol erkoren hat. 4

rgrammophon entquellen.

ind a die

nen Worten die Lacher auf ſeiner Seite gehabt müdes Volk, nur ab un
haäbe, ſogar der Sprecher, jener apoſtrophierte
„Korl“ habe mitgelacht, nachdem er vorher ſo rot Zae zum Ziele ſuchten. Oder ſo ein Monſtrum baten ſie telephoniſch den r des Friedri
im Geſicht geworden ſei, wie es der Pavian auffſyringt unvermittelt in die ſtille Beſchaulichkeit eines bades um ein Auto, das dieſer adem dem Geſicht gegenüberliegenden Körperteil iſt. ßf dahingeſtreckten Pärchens und reißt die jäh Vermittelung der wurden die Leute

Unter dieſen Umſtänden kann man den Kommu reckten in die rauhe Wirklichkeit zurück. Viel- einer Autodroſchke na

it ihr Waſſerratten gibt es, die wiederan ne eete eiremſgen Vaſs e kommen und bis zum Rufe des Bade-lgeſagt, daß er den H. herausholen ſolle.

zuwege gebracht. Hans Bauer.
Arbeitszeit von 12 Jahren ein ſolches Kapital zu

Die Entlaſſungen vei der Schuyo erarbeiten, mit dem er dann noch im jungen und

Die jungen Leute, die H. erd er t u Lui W en n e u vom Ausſchuß einſtimmig beſchloſſen würde.
ckner weiß zu berichten, er nachſéè r mit Hand, Fuß und ähnlichen Bällen von ihrem Badeanzug mit na m Bergmannstroſt.bigen d Der r geſproche teils unheimlichem mr ein luſtiges, nimmer n der Fahrt ſetzten ſie die Wiederbelebungs- Konflikt zwiſchen Berufskranken

en We zu begleitet von den verſuche weiter fort. Jm Bergmannstroſt konnte kaſſen und Aezten.lüchen der ruhenden Badegäſte, deren mehr oder man aber nur noch den Tod des Verunglückten feſte e Wage Sekte ſich heimtückiſche ſtellen. Da die Leute ohne Geld waren, Wie uns mitgeleit wird, iſt durch Vermittlung

itung in die neue Beſoldungsordnung, die aus
en arbeitsrechtlichen Gründen erforderlich geworden

äftsführers
d Heilmann davon, daß der Vorſtand unterS. einem geſetzlichen Zwange handelte. Namens des

resrechnung, die
die dem ſtets und überall er treiben eines Mediziners wurde telephoniſch W r e e beantragte Herr

nei an tanzt ein

chs der Berliner Aerzteſchaft das beſtehende Vertrags
lehnte. Erſt durch verhältnis n dem Verbande kaufmänniſ

mit Deren enkaſſen und dem Verbande der Aerzte
Dieskau gebracht. Hier r auſe a ehnen

niſten und dem Grafen gleichermaßen leicht ſollten ſie nur mal daran erinnert werden, baten ſie den Beſitzer um t ich die damit verbundenen Hoffnungen auf Ab
i ü e doch auch mal ins Waſſer müßten. Unkoſten, was dieſer aber kurz ablehnte mit demGlück wünſchen. Weſensverwan dte hatten We 48 gar igt Bemerken, er habe ihm (dem Hilfsbereiten) nicht chluß eines wenigſtens vorläufigen neuen Ver-

nicht erfüllt. Die Vertreter der Aerzte haben
in den age ſtaſtgeſ denen Verhandlungen
keinerlei Vorſchläge für den Vertragsinhalt ge
macht, obwohl die Vertreter der Berufskranken

Augenblicklich nicht momentan? kaſſen ihre ausdrückliche Bereitſchaft erklärten, be
Unſere einwandfreien Feſtſtellungen über den rechtigten Bedenken gegen den alten VertragsinhaltLore St wut en e t n Tagen en le gen de en e e e e n e e4 Alarmruf: „Maſſenent aſſungen bei der upo!“, u der er im übrigen Wger auch noch rn erchenfeldſtraße noch 77 v e krankenkaſſen hat nunmehr das durch e ſeitherigen

e eLeon e warden im gen Jahr auch w r ſ e mirt et ws vor Riſauf des Nonats In zuſamnen

i e en engeſettt An en ehe 8J ö in an abex von Buchdruckern dieſes kommuniſtiſchen T 79 eng Müſterbetriebes derſihert wig iſt derr hrth dos Le r dem Tone Polizeibeamten t7 „momentan“ und ſtolziert in gewohnt gravitätiVier Kheee on ibeamten insgeſammt vor lp der Weiſe durch „ſeinen“ Betrieb. Weshalb ſichh Augenblicklich werden von der Tiefbauverwal
ſten W en wichtige Fürſorge ieſer ſonſt ſo rede und ſchreibwütige Herr ver tung nachſtehende Arbeiten v inez iſt. Dazu kom die Ausſche Un leugnen läßt, iſt nicht ſchwer zu erraten. Die nach ge Herſtellung von le in der Feißniset Trei teit. Der ausſcheidende s ſtehende Zuſchrift aus unſerem Leſerkreiſe liefert ſſtraße, in der Sie lupgstwg e n der

Deane e n auf jeden i noch eine Begründung: 5 en e 57 u wiſchen Hut ſtrege und
Uebergangsbeihilfe von 1500 n „Es dürfte von i etwas über die Kzrmlitzer Straße, in der Huttenſtraße Die Herfür drei Jahre Ue ergangs ebührniſſe verhä ch kebenslänglich a tellter olitiſche Einſtellung des rrn uckluck, Ver tellung von Fernheizkanälen im Zu e Stadtbadund r im erſten Jahr ſechs Achtel, im n finden zeigen utlich egers der „Hauiſ hen Nachrichten“ und Kronzeugen en enweg Krauſenſtraße Straßenbahnd tahe ſam A c und im dritten Jahr vie ng“ bei der Schutzponigei des Herrn Direktor Kroh, vom Hlaſſenkampf“, Wird ſortgeſett: ebenſo die Verlegung der Einmün-
ſeines en feigen en der v lbe bedeutet wie ar den Arbeitnehmer, C en. Bei h T dung der Raffinerieſtraße in die Alte Leipziger
Wer den éinſeun r W kpr San mit kurzer Kündigunggsfriſt macht r kein und Wer ee beiter e ekare W.rzugt Geſinnung en r uKoerineidienſt berechtigt. Nach dem Re r die preußiſchen Polizekbeamtengeſetze trägt un ſeine ſchwarzweißrote Muſeumsfahne richſtraße zwiſchen Weidenplan und Friedrichplatz,

S en faſt 40 re aller im in erſter Linie der Landtag die Verantwortung. S rn Ware d der Feit der Huttenſtraße geiſven Liebenauer Straße u
menden Stellen mit Jn rer hineus iſt n 3 e ſich nochmals mit der Entlaſſungsfrage freiwilt er Beſagan de e l Wenn Sidſtiedhoß der ertürſtrge e Karsſtahe
Pan n von ben lichen Stellen ein er ſchäftigen müffen. an, um ſo an der Beſeitigung der Weimarer Ver rn ger Wie raße ſchen Werdranden-

blicher Teil den Jnhabern des Verſorgungs- faſſung mitzuwirken.“ friedbof und Straße 7 Zutunft, des Paſſen
ſcheines vorbehalten. Voxrficht! Kellendiebe! Ein nettes Brüderchen, fürwahr! orfer und Ammendorfer Weges und der Artillerie

Für die ausſcheidenden ch vrol zeivegmgn iſt Am Sonntagnachmittag wurde die Kriminal ſtraße zwiſchen Merſeburger Straße und dem
r. S rer u derr Sweiſt daß er ſich uiſenbad gerufen, wo ein paar wi ſenweg. T.ſtellung vorgeſehen. Wer na halb einer be äſe einen Zellendieb auf fri Es „kröllwitzt wieder Wieder ein Selbſtmord auf
eine ausſichtsreiche Ei en außetegs er im tten und bis zum Eintreffen Der Verein zur Abwehr der Kröllwitzer Düfte

raansehetiwrniſe tapitaliſiert und
ebergangsbeihilfe von 1500

PMo alſo be im A r herbeizuſchaffen. Fünf Mark berea ene r n ark bares s ad Wnten ihm abgenommen

gründen. Welcher ſonſtige nicht lebenslängligeſtellte netter t imſtande, ſich in

„Volkspark“. Das 10. Sominerkonzert findet Sonnabend von Halle nach Bayern ausgefmorgen, Dienstag, bei gutem Wetter im Garten Sonderzüge bei dem Münchener Eiſenbeh

a 22

du d d Gewah dürfte wohl wahrgenommen haben, daß ſeine Miſ- den Schienen.ſitze von einigen Geldmitteln iſt, kann die Ueber r len „und! An der Bahnüberführung an der Leipz z
adtteil hatten viele Bewohner wäh Chauſſee warf ſich geſtern zwiſchen 3 und 4 Uhr

Wohnräume w die Fenſter geöffnet und er vor den in Richtung Ammendorf fahrenden Zug Ern 10 wachten während der Nacht in ekelhaften Ge wurde überfahren und dabei auf der e

e le 1000 Mk. außerdem ß z 5 8 h t rer h ufte. Wann wird es mit dem ank elin nde nehmen? Ktz. Zum Münchener Eiſenbahnnnglück. Wie uns
el le

von der Reichsbahn mitgeteilt wird, kommen die am

nunglöck

nicht in F e
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e t Sei See e hoder klar chtreiden vom Junie der
Gewählt wird dieſer Aus

Stadtverord-

ſcheint aber der
unktes klar

ſein, denn mit
1938 erhielt ich folgenden Beſcheid:

trat in Halle ein Ver

St jeden 33 tritt
ts ein Ausſchu amme
l defeſſelt

Halle von den
ten, im übrigen von den Kreisvertretungen.

ren fiel mir daß in die Ur-
ein einzigeGehonn agſt ver hinte Je
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Artikel 109 der Reichsverfaſfſind vor dem c

Geſetze die Pflicht zur
Tätigkeiten.“

ungsmä igern zu en.
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zu ſchrei Schwindler in die

7

Grünewalde. Die Ernte der kleinen Leute.
rd Die Heidelbeerernte verſpricht in dieſem Jahre keinen

e et G. Gümterr herrliche Blüte der Heide ucher berechtigte zu den
beſten Hoffnungen hinſichtlich eines für die Haushalte e s Königstraße 82
der hieſigen ärmeren Bevölkerung ſo notwendigen Nehben

e et heungs- und

t Rückkehr mußte er aber bemerken, er einem
ände gefallen war, r mit ſei

Der amtliche Marktbericht vom Sonnabend, dem Blütenträume“ zunichte. Es gibt
14. Juli, lautet:

Butter (Molkerei) Pfd. 1,10 Me., Butter (Land) Pfd. Kinder eilen trotzdem in die
Mt. Quart Pfd. do Mt.47 Eier 1 St. 0,12 bis 0,13 Mk.

Eiersleben. Ein Tebevoller Vater. Ein beeren Pfd. 0,60 bis 0,70 Mk., Erdbeeren i 0,30
haßlicher Familienſtreit ſchreckte die Nachbarn eines bie 0,60 Mk. Schoten

k. 0,30 bis 0,60 Me.,n Einwohners, der auch in Stahlhelmkteiſen einen in in den frühen Mocgenſtunden der Freitag

Pfd.
bis 0,30 Mt.

ciofeist aus de in Wut geratene Ehemann re Kartoffeln, alte,
ſag einer aahe War burg und klein ind Pf. 1,10 bis 1, 40

d bedrohte ſchließl ine Angehörigen mit Umbringen.die Ehefrau e e der wagſenen Tochter zu
Nachbarn flüchten

i Pfd. 000 hie 1,20 M
1,80 Mk.

121 Ferkel Stück 12 bis

Me.,
Kalbfleiſch

Schweinefleiſch

Pfd. 1,30 b

Landeäſe 1 St. d,0s bie zu ernten.

De
Sugensbeweoung. fuherher üben ind dent in

Veranſtaltungen der Sozialiſtiſchen

guerenerre, Spung, ven 22. Juli, w
u. Treffen 7 Uhr morgens a

I Deutſcher Herold
n nem Rade das Weite geſucht hatte. Das Gericht Geſchäftsſtelle: Max Burkel„verurteilte A. nit n t auf ſeine vielen Vor Hallesehe Beerdigungs Anstalt „Pietäto

ſtrafen zu 6 Monaten Gefängnis. Kleine Steinſtraße 4 Fernruf 26393

en. a e sanitäre AnlagenDie in anderen Jahren feſtſtellbare Lebendig
keit in unſerem Ort während der Zeit der Heidelbeerernte

0,25 M Blumenkohl pro Kopf 0,30 bis 080 M. will ſich aber in dieſem Jahre nicht zeigen. Dies iſt
Mohrrüben 1 Bund 0,10 Mk., Zwiebeln l Pfd. 625 Mr. auch verſtändlich, da unter den gegebenen Umſtänden
Kohirabi pro Kopf 0,10 Mk., Radieschen 1 Vund 0,05 Mr. manchem Sammler es kaum möglich iſt, den gelöſten

Spinat 1 Pfd. 0,15 Mk., Salat pro Kopf 0,05 Mr. Heidemietzettel reichlich abzuverdienen.
Rhabarber pr. 0,15 M. Johannisbeeren i Pfund
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Michef Briten
Zu beziehen durch:

m. h. R.

Halle a. d. u h
Torgauer Brücke. Mittwoch, den 25.
n mit Vortrag des Gen. i gerütcſihüint die Anſerenten
be Jugend chutz und r
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der Arbeitersportbewegumng im der Rosemstoadt
wien er bei ſeiner Bergung

Wie rfuhren, ſollen ſich die rbeteiligt n, weil ſie zuerſt daset Das e eine e
den 18. Juli.Der 33 z Tag des Jahres z in der

an den Generalappelle
m allgemeinen atte kann die Sanger-den e u e Von ze en rA a Be 7 enlihreit erzielten Eindruck und

Sportler herbeigeeilt, ſo daß bald eine in die der Bewegung neue Matieder zuzuführen.
Die anläßlich des geſtes

die S 2 Sportlerinnen wickelt ab: 1. dball: Sonnt e e rangetreten.r ar angetreten. Mit r u richt an
nes Obdach. Ein Teil getreten. S gtdene wurde jez edt und Gonna unter- W r x O e Fortunc Döſun C is e e g

ur eger.w e e e MWortverein Wien 5:8 (3:
olge dieſer Reſultate ergab di chenrunde:eil desauſ gelten und eindrucksvollen m Sonntag hatte r den Eiſen 10 Minuten zweimal einſenden. FortunaFeſtzug n e rn ien Oſt e. darauf beſſer zuſammen z das eß tDberröbli wen I 10.1. Am d ſpi ten: Arbeit tte m auf 2:1 en. Nach ausgeglichenem Spiel en e e a o Hberröblingen J 190 e S of n ege Aber wo Sie bis zur Pauſe noch zweimal ein, denen For

mierte gegen e dem Marktplatz n e f u Flebſp. u war die eingelade ach Empfang der r r noch zwei Tore entgegenſetzen konnte
und e unter klinge i durch die Stadt Sieger. 2. eubrkr. Fonngunt- Sundhau ſen i Spo rtler t die e Liedertafel ein Lied Halbze

m am Vortrag Anſchließend ſegte W e Nach Wiederanſtot ins S Jereinslokal in egu an dem Dö rr I a Oberröb e die Grüße der Gäſte entgegengenommen. wähnen ſei noch, daß die Wiener Mann wie
en re 0:3. Se r r Ueber das Spiel iſt zu ſagen: Es entwigelte ſich aus einem Buß ſpielte. Ecken 6:4 für Dö DerBieler de I 0:2. Schlußſpiel: rantenhauſe? I efort ein flottes und faires Spiel. Wien, im Schiedsrichter war emg i.g. Vorteil mit Sonne im Rücken, konnte innerhalb Fortuna Jgd. I Stötteritz Jsd. I 1:1 (1:0).

wurde von einem

anſchloſſen. ten Sportlerinnen eeine M whel und zul legt d er
rigen. begegnete der Zue. Von den Aerolntionaren“ Soſgagen

von denen die olglos um die Gunſt der Sport
im hieſigen Bezirk buhlende Rubelpreſſe

t hatte, war nicht eine Spur zu finden.

S

gegen Oberröblingen I

r Klaſſe A: 1.Adam 212 3.r rn de a Sautreſfen der „NMaturfreundeauf dem gime entſertihe derte wurden dieſes Sie Stie deee W Die „kimſreit“ im der Arbeitersportbewegung
Veranſtal reiübungen der u Erich R n)Turner und eröffnet, denen Wett Otto (Oberrsringen u Dornburg, 16. Juli. (Eigener Bericht.) geklärt wurde. Muſik und Geſa gwe npfe und Sperr Leider lie vier berrit e Kugel r Zum Sonmntag hatte der Gau Thüringen arbee Nahnrfreunde r r e her r-
die Organiſation recht zu Auſhe n übrig. a I. c Kar h a des TB. Die Mrurfrentge zu einem tiefung. Es ſind weiter abe a herman auch manches I unmenſch Tempe Vierer: 1. San cereeee S der g im nördlichen Teil des e in der Frage der cſhen tgeſtal
xratur buchen muß, ſo ſollte bei ſo Heer rinn tm Sttauò Merer ungefähr 400 aus eunde

en en e s ſcheint auch nicht von derr See er er Am Morgen ſollte eine kleine zum Nu c un
en ſein, man urnerinnen: 7 rbeiterſ aft r71,6. 8000 Meter S e Zeugnis von J ab Deblingen) 11:32,7. 2. e t s geplante Treffen der Wa ewwanderer3 4 Zur t e n r r e on vene r wegen des niedrigen e abgeſagt

u halten, er in einer komniger, aber eheret, e um einen Fakelzugmun ger Parteiein h aber politiſche T 777 ar B. bare en W. e ehe von ſaet Hatteftea Aus D.ranſtaltungen bedeutend und P Teil fo eingehend aus der Tage e Wer chiet iſt. Kein Der Sonntag ſtand im Zeichen der Meiſter-le Geführt von dem
mern vor 7 auch m du L zug des Turn vereins „Frieſen“ ſetzte ſih der Zug Wunder war es, daß en ihren Unwillen gegen ſchaften. Jn Düſſeldorf wurden die LeichtOrt des etwas in ehen de d e nach d e de ver dieſe Ver eiten i ammlung zum Aus atheltikmeiſter ver B. feſseftent Die Rangliſte

F. n n J n von ghe a d r de genannten Reden e enden S bra e die eine Kie o W arg
empo von Veranſtaltu u o abend brachte in den frühen Nachmittags Störu r r ichneten, mu wer neranſtaltung zu traben. vo ſtanden die erſten Autſcheidungskämpfe auf den drei de v ung gen n Sche Lorbeers 800 Meter. Engelhardt (Verlin) 1.

die S (Hamburg) 15:09. 110 Meter Hürden: Stein
Wem die es nicht (Karlsruhe) 15. 400 Meter Hürden: e

c c Se ren S Hochſprung: Boneder (Re Senturgen. r ichtblick in der Morgenfeier waren

en Zweck

r n der K
e und darf Wichmann (Karlshorſt) 3:58,4. e ee

i n Vertreter der Vereine mit zwei hz in c e klaren und ſchon recht warmen Weihe Köchermann amburg
austrugen. Die dabei Ken n er a e b n re rbietungen der Gau-Muſikgruppe, 7.455 Meter. Stabhochſprung: Müller (TV. Cann3 en a n Wiſer a rnaer Geſangsgruppe und inbbeſondere des S Meter. Kugel beſthändig: Hirſchfeld

leute hatten es vei n Veranſtaltung wohl Stieber ſeterte ne Srrrtg ee halliſchen Labanchores. Hier wurde (Allenſtein), beidarmig: derſelbe 14.68 und 26.61auch am veſten. Neidvoll wurden ſie von Wen ginnen i et ten Bern e h i e praktiſch demonſtriert, was es Sitt. proletariſche Meter. Diskus. veſthändig. Paulus (Wetlar
e Kulturarbeit zu leiſten. Dieſe Darbietungen fan 44.35 Meter; beidhändig. Lingnau DortmundStadtrat berle e e eh inneren Kühn n n h z0 terte e Angiut hieran tummelten ſich die Natur burg) 62.34 Meter; beidarmig: Stoſcheck (Breslau)103.83 Meter. Hammerwerfen: Wenniger (Stutthilfsbereiten Sameriter mußten Bonne P e erf dem ging e ger 4374 Meterymann das Wort. Er überdrachte a D t Ballſpiel. In t e an gart) etee z S e e c e z e e e er a eSanitätsrat Dr. Nie Turn u Fporibundes Fate Photogruppen, ZAGa. u der eter mit 1:50,6, um am anderen Tage über

ofort bereitwin k den Eine eng ſpaßige i
m Bahnteich, wo ein

Abend verſ lteFri ehe a eine ren n e e e 42 z 200 Meter von Feger mit 48,8 und 3 Meter Vor
Rettungsaktionſchauer ſich hen le und abei turneriſche und ſprung geſchlagen zu werden.geren r Ah r rbeiterbewegung auswirken. d Engel wurde deutſcher Berufsfliegermeiſter,

und Sportfeſt der Arbeiter im vollen Gange war. Dem Worte war am Sonnabe eine während Möller die deutſche Stehermeiſterſ
Sitzung der Gauleitung'mit der ZAGT., gewann. Im Großen Preis von Deutſchland aufden Hhotegruppenleitern und den Gebietsleitern Hem Nürn urgri c fer der entſcheidende Sieg an

vorangegangen. Der Gauleiter Gering r Deutſchland (MercedesBenzCaracciola) 4:54:24,2.T z S h T einen kurzen Bericht der e Jntenſiv/ Bouagkia zwang den Engländer Todd in
DJèooaldngrgcrannrh T zcz— müßte ſich der Gau mit den kleinen Ortsgrupp Turin in der neunten Runde zur A ebefaſſen und u mit Rat und Tat unter die Die Deutſchen Schwimm erArme greifen. Er gab ſeiner Hoffnu Ausdruck, 43 ten ergaben: 4mal 100 Meter llas

ag
daß dieſes Jahr einen r r, Ratur- Surg 4:55,8. 100 Meter Rücken Damen:Altenburg a. S.Aer e. S. freundebewegung bringen möge. Wir v dies 1. Anng ehborn (Bochum) 1:28,6. 400 Meter

S t gelingt deDie n en I h e 34,2; 2. Sonnenſchein 25,4; auch wünſchen. Aber wenn es nich gt, rren: Fr. Berges (Darmſtadt) 5: i7,2. 100 Metere rg, 41. 4 erne u „kommuniſtiſchen Zerſetzungsarbeit Einhalt zu ite: r (Breslau) 1:12,8. mal 200 MeterFbin t i. re Meldune en gen ne 75 Si S a 9 bieten, l dies ein frommer Wunſch bleiben. e Bruſt: Hellas (Ma 12:07. 3mal 100 Meter
ca. und L e Gebietsleiter berichteten teilweiſe von einem Auf Lagen Damen: Sermarha (Berlin) 4:35. 3mal
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